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S wird der Chriſt— 
lichen Gemeine billig 
eine Freude ſeyn zu ver⸗ 


nehmen daß durch 


Wotttes Seegen das 


/ gutte Fuͤrhaben / wegen 


Auffrichtung der Frey⸗Schulen in die⸗ 
ſer Stadt / in fo weit zum Stande ge⸗ 


diehen daß nunmehro aus Schluß ſaͤmt⸗ 


licher Loͤblichen Ordnungen der Anfang 


dazu auf der Niederſtadt foll gemachet 
werden. So wie nun dieſes hiebey die 


Abſicht iſt / daß die Kinder beyderley Ge⸗ 


ſchlechts / welche von den Ihrigen ihrer 
> ) Durff⸗ 


Duͤrfftigkeit halber in die ordentliche 
Schulen nicht koͤnnen gegeben werden / 
in die Frey⸗Schule zu kommen werden 
anzuhalten ſeyn / da fie denn ohne al⸗ 
lem Entgeldt werden unterrichtet wer⸗ 
den / fuͤrnemlich von BOtt / von dem 
Wege zur Seeligkeit / und denen Pflich⸗ 
ten des Chriſtenthums ein rechtes Er⸗ 
kaͤntniß zu faſſen / und denn auch in an⸗ 

dern Stücken den Grund zu legen da⸗ 

mit ſie unter den Leuten etwas guttes 

zu ſchaffen / und den Beruff / darinnen 
fie Bott kuͤnfftig ſetzen wird / in gut⸗ 
ter Zufriedenheit treu und embſig abzu⸗ 
warten lernen moͤgen; Alſo ſtehet zu 
VOtt die Hoffnung Er werde ferner 
feinen Beyſtand zu dieſem Chriſtlichen 
Werck verleihen / damit es nicht allein 
letzt an dem einen Ort der Stadt vol⸗ 
lig moͤge koͤnnen zum Stande gebracht / 
ſondern auch weiterhin / da wo es ken 


1 


thig ſeyn wird / gleichfals eingerichtet 
werden. Wenn indeſſen dazu ſo wol 
wegen Anfertigung eines zur Schulen 
bequehmen Gebäudes / als wegen An⸗ 
nehmung und Unterhaltung tüchtiger 
Perſonen / denen die Unterweiſung der 
Jugend wird koͤnnen anvertrauet wer⸗ 
den / und anderer dabey vorfallenden 
Nohtwendigkeiten halber ein Zuſchub 
an Geldt⸗Mitteln erfordert wird / und 
kein Zweiffel iſt / daß viel fromme Her⸗ 
tzen ihren milden Beytrag dazu nicht 
verſagen werden; Als iſt zu dem Ende 
unter andern ein allgemeiner Kirchen⸗ 
Standt beliebet / und von Einem Naht 
auf heute über acht Tage wird ſeyn 
der vierdte Sonntag nach Trinita⸗ 
tis / angeſetzet worden. Es wird dem⸗ 
nach die Chriſtliche Vemeine in dem 

MeErrn ermahnet / daß fie bey dieſer 
ſo wol als anderer dazu * 


den Gelegenheit aus reiner auffrichti⸗ 
ger Liebe zur Beforderung der Ehre 
WOttes / und der Wolfahrt der armen 
Jugend / von derer gutten Anführung 
wir und unſere Nachkommen die glück⸗ 
liche Fruͤchte zu erwarten haben / ein 
reichliches Allmoſen mit willigem Her⸗ 
en mittheilen wolle / in der gewiſſen 
uverſicht / es werde WOtt / weicher 
ie gnaͤdige Verſicherung gegeben / daß / 
wer ein Kindlein in ſeinem Nahmen 
auffnimt / der nehme Ihn auff / dieſe 
den Kindern in ſeinem Nahmen geſche⸗ 
hene Wolthat / nach ſeiner Barm⸗ 
hertzigkeit / zeitlich und ewig 
belohnen. 
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